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Geodätische Grundlagen der Vermessungen
im Kanton Bern

(Fortsetzung)

c) Die kommunalen und kantonalen Triangulationen als

Grundlage für die Kataster-Vermessungen

Die ersten Gemeindevermessungen im alten Kantonsteil

nach Erlaß des Vermessungsgesetzes von 1867 stützen
sich auf die von Denzler für die topographische Karte
erstellte bernische Landestriangulation. Die ersten Vermessungen

waren diejenigen von Großhöchstetten und Zäziwil,
für welche Geometer Luder und Schwarz eine
Detailtriangulation IV. Ordnung ausführten. Schon damals
bestand die Schwierigkeit des Auffindens der zu benützenden
Signale und Versicherungen. Als Kantonsgeometer Lindt
im Jahre 1872 festgestellt hatte, daß einerseits der größte
Teil der Versicherung der trigonometrischen Punkte
verloren war, und daß anderseits durch den Erlaß des
Vermessungsdekretes vom 1. Christmonat 1874 die notwendigen
gesetzlichen Grundlagen geschaffen waren, mußte von Seite des
Kantons an die Erstellung von neuen zusammenhängenden,
ämterweise gestalteten Triangulationen geschritten werden.

In solcher Weise erfolgten die Triangulationen der
Ämter Konolfingen, Seftigen, Trachselwald, Thun, Signau,
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